
Protokoll
der

Hauptversammlung des Nassauischen Vereins für Naturkunde (E. V.)

am 16. März 1918.

1. Der Vereinsdirektor, Herr Geh. Reg.-Rat Professor Dr. Heinrich
Fresenius eröffnet die Versammlung und begrüsst die Anwesenden,

an deren Spitze Ihre Durchlaucht Frau Prinzessin Elisabeth zu

Schaumburg-Lippe, den Herrn Oberbürgermeister und sonstige

Spitzen der Behörden, die auswärtigen und Wiesbadener Vereine bzw.

deren Vertreter. Hierauf erstattet er den Jahresbericht, in dessen

Rahmen er mitteilt, dass durch den Fortzug des Herrn Dr. Grünhut,
der einem Rufe an die Deutsche Forschungsanstalt für Lebensniittel-

chemie in München folgt, das Amt des Schriftführers frei wird. Der

Vorstand hat Herrn Studienrat Dr. Hei neck gebeten, das Amt zu

übernehmen, der die Wahl annimmt.

Dann beantragt er die Absendung der beiden nachstehend mitge-

teilten Telegramme an die Naturforschende Gesellschaft in Dorpat und

an den Naturforscherverein in Riga. Dieser Antrag findet allseitige

Zustimmung.

Naturforschende Gesellschaft Dorpat.

Die Hauptversammlung des Nassauischen Vereins für Naturkunde

sendet der baltischen Schwestergesellschaft herzliche Grüsse und Glück-

wünsche zur Befreiung von russischem Drucke durch siegreiche deutsche

Heeresmacht.

Unter schwierigen Verhältnissen haben Sie deutsche Art und Sitte

bewahrt und waren ein Hort deutscher Wissenschaft und deutschen

Geisteslebens. Möge Ihnen nun ein schönes Aufblühen beschieden sein.

An der Schwelle einer neuen Zeit rufen wir Ihnen nach altem

akademischem Brauche ein kräftiges Vivat, crescat, floreat zu.

Im Namen des Nassauischen Vereins für Naturkunde:

Der Direktor:

Geh, Regierungsrat Professor Dr. H, Fresenius.
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Naturforscherverein Riga.

Die Hauptversammlung des Nassauischen Vereins für Naturkunde

sendet dem baltischen Uruderverein herzliche Grüsse und Glückwünsche

zur Befreiung von russischem Drucke durch siegreiche deutsche Heeres-

macht.

Unter schwierigen Verhältnissen haben Sie deutsche Art und Sitte

bewahrt und waren ein Hort deutscher Wissenschaft und deutschen

Geisteslebens. Möge Ihnen nun ein schönes Aufblühen beschieden sein.

An der Schwelle einer neuen Zeit rufen wir Ihnen nach altem

akademischem Brauche ein kräftiges Vivat, crescat, floreat zu.

Im Namen des Nassauischen Vereins für Naturkunde :

Der Direktor

:

Gell. Begierungsrat Professor Dr. H. Fresenius.

Aus der Mitte der Versammlung spricht Exzellenz Dr. von Hippius,

ein Balte, dafür seinen Dank aus.

2. Der Kassenführer, Herr Geh. San.-Rat Dr. F. Staffel, erstattet

den Kassenbericht. Die Herren Dr. Dreyer und Studienrat Dr. Hei neck

haben die Rechnung geprüft und richtig befunden ; dem Kassenführer

wird Entlastung erteilt.

3. Zu Rechnungsprüfern für das neue Vereinsjahr werden die Herren

Dr. Dreyer und Studienrat Dr. H e i n e c k gewählt.

4. Anträge und Wüiisclie aus der Versammlung liegen nicht vor.

5. Hierauf hielt Herr Landesökonomierat Siebert aus Frank-

furt a. M. einen mit grossem Beifall aufgenommenen Lichtbildervortrag

über «Die Bedeutung des Gemüsebaues für unsere Volksernährung und

Volksversorgung».

Dr. H. Fresenius. Dr. L. Grünhut.
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